Antrag als Vorlage DU
Antrag 2017/221

NURNBERG
Beratung Datum Behandlung Ziel
Verkehrsausschuss 14.11.2019 offentlich Bericht
Betreff:

Verkehrssituation am Tunnel in der Hofener Stral3e Federfiihrung: VI beteiligt: 2. BM

Anlagen:
Antrag

Sachverhalt (kurz):

Die Stadtratsfraktion Biindnis 90 / Die Griinen beantragt Tempo-30, eine Radwegmarkierung
und den Rickschnitt von Griin im Bereich des Tunnels Héfener Stral3e aufgrund der beengten
Verhaltnisse.

Die Verwaltung hat den Sachverhalt recherchiert und die Situation genau Uberpruft.
Urspringlich war vorgesehen, die Bahnunterfiihrung im Zuge des S-Bahn-Baus zu verbreitern.
Ein StraRenplan wurde erstellt. Der Querschnitt sollte fast doppelt so breit werden wie heute
und getrennte Rad- und Gehwege sowie einen zusatzlichen Linksabbiegefahrstreifen erhalten.
Leider hat die DB den S-Bahn-Bau ohne Umbau der Unterfiihrung bewerkstelligen kdnnen. Die
Mafnahme ist abgeschlossen.

Der vorhandene Querschnitt von ca. 9m zwischen den Tunnelwénden lasst keinerlei Spielraum
fir Verbesserungen zu.

Um auf der HauptverkehrsstralRe Tempo-30 anordnen zu kénnen, bedirfte es der Darstellung
einer besonderen Gefahrenlage. Aus der Unfalluntersuchung gibt es jedoch keine Hinweise,
dass es im Tunnelbereich zu vermehrten Unfallen allgemein oder mit Radfahrern und
Kraftfahrzeugen kommt. In 10 Jahren ereigneten sich insgesamt 12 Unfélle, davon ein Unfall
mit Radfahrerbeteiligung und zwei Unfalle mit FuRgangerbeteiligung. Ursache fir den
Radfahrerunfall waren "berauschende Mittel" und die regelwidrige Benutzung des Gehwegs.
MaRnahmen lassen sich daraus weder rechtlich noch fachlich ableiten.

Auf der Fahrbahn ist nicht einmal Platz fur die Markierung eines Schutzstreifens. Die

vorgeschriebenen Mindestmaf3e im Querschnitt werden nicht erreicht.Fur den Ruckschnitt von
Grun wurde die zustandige Dienststelle (SOR) informiert.
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1. Finanzielle Auswirkungen:

[ ] Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen

Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschaftsbereich:

(— weiter bei 2.)

X] Nein (— weiter bei2.)
(] Ja

[] Kosten noch nicht bekannt

[] Kosten bekannt

Gesamtkosten € | Folgekosten € pro Jahr

[] dauerhaft [ ] nur fur einen begrenzten Zeitraum

davon investiv € | davon Sachkosten € pro Jahr

davon konsumtiv € | davon Personalkosten € pro Jahr

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermachtigungen ausreichend zur Verfligung?
(mit Ref. I/ll / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt,
ansonsten Ref. I/ll / Stk in Kenntnis gesetzt)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan:
XI Nein (— weiter bei 3.)
[] Ja
[] Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans

[ ] Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von Vollkraftstellen (Einbringung
und Prifung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens)

[] Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt

Seite 2 von 4



Stadt NUrnberg Antrag als Vorlage DU Antrag 2017/221

2b. Abstimmung mit OrgA ist erfolgt (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufiillen)

[] Ja

|:| Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

3. Diversity-Relevanz:

|Z Nein Kurze Begriindung durch den anmeldenden Geschéftsbereich:

[] Ja

4. Abstimmung mit weiteren Geschéaftsbereichen / Dienststellen:

|:| RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)

[
[
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Beschlussvorschlag:
entfallt, da Bericht

Seite 4 von 4



	REF_vovanr
	REF_voname
	Beratungsfolge
	REF_vobetr
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text32
	Text12
	Kontrollkästchen23
	Kontrollkästchen24
	Text23
	Beschlußvorschlag

